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Liebe Leserin, lieber Leser,

am 24. Juni war es wieder soweit und die 
Fakultät hat die Absolventinnen und 
Absolventen des vergangenen Jahres 
verabschiedet. Von den rund 140 Diplom- 
und Masterabsolventinnen und –absol-
venten die meisten persönlich gekommen, 
um sich ihre Urkunden im Rahmen der 
Feierlichkeiten überreichen zu lassen. 
Anschließend wurde in ungezwungener 
Atmosphäre in und um den Geschossbau 

III bei einem Grillfest bis spät in die Nacht mit Familie, Freunden 
und den Fakultätsangehörigen gefeiert. Auch in diesem Jahr sind 
wieder zahlreiche Alumni und ehemalige Mitglieder der Fakultät 
zum Fakultätstag erschienen. Die jährlich wachsende Zahl zeigt, 
wie stark das Netzwerk der Planerinnen und Planer untereinander 
und mit ihrer ehemaligen Ausbildungsstätte ist. 

Dass diese Netzwerke auch über 30 oder 40 Jahre funktionieren 
können, zeigt das Jahrgangstreffen der Studienanfänger Raum-

planung 1969 – 1978, das Anfang Juli stattfand. Rund 100 Ehema- 
lige trafen sich in Dortmund und ließen alte Zeiten Revue passieren, 
schauten sich das „neue Dortmund“ mit Phoenix-West und dem Pho-
enix-See an und feierten bis spät in die Nacht das Wiedersehen im 
Dortmunder U. 

Mehr dazu und zu vielen anderen aktuellen Themen und Veranstal-
tungen können Sie in dieser 23. Ausgabe der RP-News lesen.

Ich wünsche Ihnen eine angenehme und erholsame Sommerzeit
Ihre

Christa Reicher | Dekanin

„Mobilitäten und Immobilitäten“: Call for Papers zur Dortmunder Konferenz 2012 

Gemeinsam mit der Akademie für Raumforschung und Landesplanung (ARL) veranstaltet die Fakul-
tät Raumplanung am 9./10. Februar 2012 die erste Dortmunder Konferenz Raum- und Planungs-
forschung. Diese Konferenz bildet den Auftakt einer Konferenzreihe zu interdisziplinären Themen 
der Raumplanung und raumbezogenen Forschung, die zukünftig alle zwei Jahre stattfinden wird. 
Ziel ist es, ein Forum zu etablieren, in dem der Stand der Forschung zu aktuellen raumplanungsre-
levanten Themen präsentiert und diskutiert werden kann. Das Thema für die Konferenz 2012 lautet: 
 „Mobilitäten und Immobilitäten. Menschen – Ideen – Dinge – Kulturen – Kapital“. Es wird darum gehen, 
 die Entwicklung und den Wandel von Mobilitäten, als einen wesentlichen Schlüssel zum Verständnis 
weltweit zu beobachtender räumlicher Transformationen zu diskutieren.
Erwünscht sind dazu sowohl konzeptionelle Beiträge zur Analyse, Erklärung und Steuerung von  
Raum- und Mobilitäts- bzw. Immobilitätsentwicklung, als auch Analysen von sozialen Zuschrei-
bungen, Bewertungen, symbolischen und räumlichen sowie rechtlichen Ordnungen, die mit Mobilität 
und Immobilität verknüpft sind. 
Bitte reichen Sie Ihre deutsch- oder englischsprachigen Vorschläge als Abstract 
(max. 3.500 Zeichen) sowie kurze Angaben zur Person bis zum 31.08.2011 bei uns ein:  
dortmunder-konferenz.rp@tu-dortmund.de 
Vortragende werden von der Tagungsgebühr befreit. Eine Buchpublikation der Beiträge mit Review- 
Verfahren ist im Anschluss an die Tagung geplant. Abgabetermin für die Buchbeiträge ist der  
30. 04. 2012. 
Kontakt:	 	http://www.raumplanung.tu-dortmund.de/rp/dortmunder-konferenz2012.html
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4. Dortmunder Wohnungspolitisches 
Kolloquium

‚Wohnungsmarkt und Klimawandel – welche 
Konfliktfelder und Handlungsoptionen erge-
ben sich hier?’ Um sich dieser Thematik zu 
stellen, fanden sich am 11.05.11 Akteure 
aus unterschiedlichen Handlungsfeldern 
kommunaler (Planungs-)Praxis und Wissen-
schaft zum 4. Wohnungspolitischen Kollo-
quium in Dortmund zusammen.

ReferentInnen aus der Klimaforschung, dem 
Experimentellen Wohnungs- und Städtebau, 
der Wohnungsmarktbeobachtung und der 
Planungspolitikforschung zeigten diverse 
Perspektiven auf, aus denen Klimarisiken 
und ihre Bedeutung für den Wohnungsmarkt 
deutlich wurden. Vor diesem Hintergrund 
setzten sich die Teilnehmenden in Inputre-
feraten und offenen Diskussionen mit einem 
Bündel von handlungsleitenden Fragen aus-
einander: Wie sieht die klimaangepasste 
Stadt der Zukunft aus? Welche Bausteine 
hat ein solches Leitbild und wer sind die 
Akteure, welche Motivation und welche Ka-
pazitäten haben sie, es umzusetzen? Wie  
kann die ‚klimaorientierte Stadt’ Gover-
nance-Strategien entwickeln, ohne sozi-
ale Benachteiligung auf dem und durch den 
Wohnungsmarkt zu verschärfen? Gefragt  
war nicht zuletzt ein öffentlicher Diskurs, in 
dem Klimaanpassung positiv mit Lebens-
qualität besetzt wird sowie Kosten und 
Nutzen für Mieter unterschiedlicher sozialer 
Lagen auf der einen und vermietende Groß- 
und Einzeleigentümer auf der anderen Seite 
transparent gemacht werden. Ein solcher 
Dialog könnte die Basis für politisch durch-
setzbare Strategien hin zu einer ‚klimage-
sunden Stadt für Alle’ sein.
Inhaltlich knüpfte das 4. Dortmunder Woh-
nungspolitische Kolloquium an das letzte 
NRW.BANK.Kolloquium „Stadt im Klimawan-
del – Klimaschutz auf kommunaler Ebene“ im 
November letzten Jahres in Gelsenkirchen 
an, in dem Vertreter der Landesregierung  
NRW, Klimaforscher, regionaler Wirtschafts-
verbund und Kommunen ihre Klimaanpas-
sungsstrategien behandelten. Das alljähr-
lich stattfindende Wohnungspolitischen 
Kolloquium ist eine Kooperationsveranstal-
tung zwischen dem Institut für Raumplanung 
(IRPUD) und der NRW.BANK, auf der Kommu-
nen, Wohnungsunternehmen, Wohnungspo-
litik und Wissenschaft die Relevanz aktueller 
gesellschaftspolitischer Tendenzen für den 
Wohnungsmarkt gemeinsam erörtern.
Kontakt:	 	Natalie.riedel@tu-dortmund.de

Erfolgreiche Abschluss-Veranstaltung 
zur MORO-Studie „Strategische Ein-
bindung Regenerativer Energien in 
Regionale Energiekonzepte“

Zum Abschluss der Forschungsvorhaben 
„Strategische Einbindung Regenerativer 
Energien in Regionale Energiekonzepte - 
Folgen und Handlungsempfehlungen aus 
Sicht der Raumordnung“ sowie „Regionalö-
konomische Effekte erneuerbarer Energien“ 
fand am Dienstag, den 17.05.2011 in Berlin 
die Abschlussveranstaltung statt. Anläss- 
lich dieser Veranstaltung stellten das Bun-
desministerium für Verkehr, Bau und Stadt-
entwicklung sowie das Bundesinstitut für 
Bau-, Stadt- und Raumforschung im Bun-
desamt für Bauwesen und Raumordnung im 
Beisein von Staatssekretär Rainer Bomba 
die Ergebnisse der beiden Studien vor, die von 
2008 bis 2011 im Rahmen des Forschungs-
programms "Modellvorhaben der Raumord-
nung" (MORO) erarbeitet wurden.
Die Veranstaltung lieferte vielfältige Informa-
tionen zum Instrument der Regionalen Ener-
giekonzepte sowie zur Berechnung regional-
ökonomischer Effekte erneuerba-rer Ener-
gien. Zum Auftakt stellten Prof‘in Dr. Sabine 
Baumgart (SRP) und Prof. Dr. Hans-Peter 
Tietz (VES) die Ergebnisse der Studie „Stra-
tegische Einbindung Regenerativer Ener-
gien in Regionale Energiekonzepte - Folgen 
und Handlungsempfehlungen aus Sicht der 
Raumordnung“ vor. Dabei wurden die Kern-
elemente eines Leitfadens zur Erstellung 
und Umsetzung regionaler Energiekonzepte 
sowie Empfehlungen zur Weiterentwicklung 
raumordnerischer Instrumente präsentiert. 
In drei parallelen Vertiefungsrunden mit den 
Themen „Netzwerkbildung und Kommunika-
tion“, „Analyse, Zielfindung und Monitoring“ 
sowie „Maßnahmenplanung und Finan-

zierung“ wurden die wichtigsten Aspekte 
des Leitfadens den mehr als 200 Veranstal- 
tungs-Teilnehmern detailliert erläutert. 
In zwei Podiumsdiskussionen wurden 
schließlich die sich verändernden Rahmen-
bedingungen und möglichen Handlungs-
optionen für die Regionalplanung sowie die 
Landes- und Bundespolitik diskutiert.
Kontakt:		 joerg.fromme@tu-dortmund.de;	
	 	 andreas.beilein@tu-dortmund.de

Workshop „Transnationalisierung und 
Stadt“

Etwa 30 Expertinnen und Experten aus Wis-
senschaft und Planungspraxis nahmen am 
31. Mai 2011 an dem Workshop „Transnatio-
nalisierung und Stadt“ teil, den das Fachge-
biet REL der Fakultät Raumplanung und das 
Forschungsfeld „Sozialraum Stadt“ des Insti-
tuts für Landes- und Stadtentwicklungspla-
nung (ILS) gemeinsam organisiert hatten. Die 
Veranstaltung fand in den Räumen des ILS in 
der Dortmunder Innenstadt statt und wurde 
gefördert durch Mittel der Gesellschaft der 
Freunde der TU Dortmund e.V. 
Ziel des Workshops war es, die unterschied-
lichen Forschungsperspektiven beider For-
schungseinrichtungen – Auswirkungen von 
Wanderungsbewegungen auf städtische 
Räume in Deutschland einerseits, Wan-
derungsbewegungen in bzw. aus Entwick-
lungsländern andererseits – zusammenzu-
führen. Über Vorträge und Diskussionen zu 
den Themenclustern „Migrationsnetzwerke“ 
und „Migration und städtische Governance“ 
kamen sehr unterschiedliche Perspektiven 
zur Thematik zur Sprache, welche nun im 
Rahmen der weiteren Forschungskoopera-
tion von ILS und REL vertieft werden sollen. 
Kontakt:	 eva.dick@tu-dortmund.de

Forschung

Mit einer Ausstellung und mehreren Veran-
staltungen rund um die Zukunft des Ruhr-
gebiets präsentierte das Fachgebiet Städ-
tebau, Stadtgestaltung und Bauleitpla-
nung die Ergebnisse des zweijährigen For-
schungsprojekts „Schichten einer Region“ 
und bespielte einen Monat lang gemeinsam 
mit Veranstaltungen des Jungen Forums 
der ARL und der Tagung des Forum Stadt-
bauforschung die Universitätsetage im 
Dortmunder U. Damit die in Zusammen-

Schichten einer Region: Kartenstücke zur räumlichen Struktur des Ruhrgebiets

arbeit mit Soziologen und Geografen ent-
standenen Kartenstücke auch weiterhin 
als eine Grundlage für den Diskussions-
prozess über die Region wirken können, 
erscheinen Ende Juli die Projektergebnisse 
in Buchform. Zusätzlich zur Ausstellung  
mit ihren 180 Exponaten werden 150 wei-
tere, zumeist farbige Abbildungen veröffent- 
licht. Die Buchvorstellung ist für Septem-
ber geplant.
Kontakt:	 www.schichten-einer-region.de

Ausstellung „Schichten einer Region“

Wohnungspolitisches Kolloquium
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Frisch vom Feld – mitten in der Stadt: 
Workshop zu urbaner Landwirtschaft

Urbane Landwirtschaft boomt in New York, 
Chicago, Detroit, Vancouver, Amsterdam und 
Berlin. Sie zielt darauf ab, umweltverträglich 
und sozial gerecht Lebensmittel dort zu erzeu-
gen, wo sie zu einem großen Teil konsumiert 
werden: in städtischen Verdichtungsräumen. 
Bei dem internationalen Workshop „Urban 
Agriculture“ unter der Leitung von Michael 
Roth vom Lehrstuhl Landschaftsökologie und 
Landschaftsplanung (LLP) haben 27 deut-
sche und amerikanische Studierende der 
Raum- bzw. Stadtplanung gemeinsam Kon-
zepte erarbeitet, wie urbane Landwirt-schaft 
auch in Dortmund etabliert werden kann.
Seit einiger Zeit entwickeln sich weltweit 
Konzepte, wie der städtische Raum land-
wirtschaftlich genutzt werden kann, um 
Lebensmittel lokal zu produzieren, unge-
nutzte Flächen zu rekultivieren und somit im 
Sinne verringerter „Food-Miles“ auch Treib-
hausgas-Emissionen durch kürzere Trans-
portwege einzusparen. Weiterhin wird das 
städtische Mikroklima verbessert und ein 
Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt geleistet. 
Zwei Wochen lang waren zwölf Studierende 
der Michigan State University zusammen 
mit Prof‘in Zenia Kotval und Prof‘in Patricia 
Machemer zu Gast in Europa; gemeinsam mit 
15 deutschen Studierenden ist die Gruppe 
nach Amsterdam, Berlin und durch das Ruhr-
gebiet gereist, um sich anzusehen, wie urbane 
Landwirtschaft in Europa umgesetzt wird. 
Während des anschließenden Workshops 
haben sie gemeinsam Szenarien für Flächen 
in Dortmund entwickelt: in der Dortmunder 
Nordstadt, an der Kronenburg, am ehema-
ligen Südbahnhof sowie am ehemaligen 
Güterbahnhof Ost. 
Insbesondere auf Brachflächen, die in Dort-
mund reichlich vorhanden sind, kann urbane 
Landwirtschaft als temporäre oder perma-
nente Nutzung eingesetzt werden, um Ver-
müllung zu vermeiden, Begrünung zu fördern 
und so die Lebensqualität in der Stadt zu stei-
gern. Dabei geht es nicht um die Übertragung 
ländlicher Agrarlandschaften in die Stadt, 
sondern vielmehr um die Entwicklung spezi-
fischer Formen urbaner Landwirtschaft und 
deren Integration in die Stadt. Das kann der 
Kinderbauernhof in einem Gebiet mit vielen 
Schulen sein, der Gemeinschaftsgarten im 
sozial problematischen Stadtteil oder das Auf-
greifen der früheren Gleisführung auf einem 
ehemaligen Bahnhofsgelände als raumglie-

dernde Entwurfsidee. Die Formen dieser neuen 
urbanen Landwirtschaft sind vielfältig: von 
Mikrogärten auf Balkonen oder Fensterbret- 
tern über Klein-, Gemeinschafts- oder Dach-
gärten bis hin zu hoch technisierten Gewächs- 
häusern oder Visionen des Vertical Farming.
Der Workshop ist Teil einer seit 27 Jahren 
bestehenden Partnerschaft zwischen der 
Fakultät Raumplanung der TU und dem  
Urban Planning Program der School of Plan-
ning, Design and Construction an der Michi-
gan State University und leistet so einen 
Beitrag zur Internationalisierung der Fakul-
tät Raumplanung und der TU Dortmund. Er 
wurde gefördert durch den Deutschen Aka-
demischen Austausch Dienst (DAAD) aus  
Mitteln des Auswärtigen Amtes sowie 
durch die Martin-Schmeißer-Stiftung und  
Dr.-Gustav-Bauckloh-Stiftung.
Kontakt:		 michael.roth@tu-dortmund.de

Dortmunder Raumplanungs-Studie-
rende entwerfen in Schwerte

Im Rahmen des Städtebaulichen Entwurfs III 
haben Studierende der TU Dortmund zusam-
men mit Studierenden aus Dresden, Höxter, 
Detmold und Aachen im Mai 2011 an einem 
interdisziplinären Kick-off-Workshop in 
Schwerte teilgenommen. Thema waren die 
zukünftige Entwicklung des Rohrmeisterei-
geländes und die Verbesserung der zeitweise 
problematischen Verkehrssituation rund um 
das Gebiet.
"Das zwischen der Stadt und dem Fluss 
gelegene Rohrmeistereigelände in direktem 
Anschluss an die Schwerter Innenstadt 
wurde vor allem unter folgenden Aspekten 
analysiert: Verbindung zwischen Innenstadt 
und Fluss, Landschafts-, Verkehrs- und Park-
platzsituation, neue Nutzungen (z.B. senio-
rengerechter und/oder generationenüber-
greifender Wohnungsbau), Herstellung eines 

„Millennium Express“ machte Halt in 
Dortmund

Am 29. und 30. April machte der „Millennium 
Express“ des DAAD Halt in Dortmund: Die 
SPRING-Studierenden luden ein zum inter-
nationalen Workshop “Planning for Disaster 
Prone Areas: Approaches, Strategies and 
Experience from Haiti”. Die Veranstaltung war 
Teil einer Konferenz- und Vortragsreihe, die 
über eine Laufzeit von einem Jahr an neun 
verschiedenen Hochschulstandorten in 
Deutschland stattfindet. Die Studierenden 
wollen sich mit dieser Veranstaltungsreihe für 
die Millenniumsziele der Vereinten Nationen 
engagieren, zudem soll die Vernetzung der 
DAAD-Stipendiaten des Referats “Entwick-
lungsländerbezogene Aufbaustudiengänge” 
intensiviert werden. 
50 Teilnehmer aus acht DAAD-geförder-
ten Aufbaustudiengängen nahmen neben 
Studierenden und Lehrenden der Fakultät 
Raumplanung an der Veranstaltung im Inter-
nationalen Begegnungszentrum (IBZ) der TU 
Dortmund teil. Auf dem Programm standen 
internationale und interdisziplinäre Vorträge 
und Podiumsdiskussionen zu den Themen-
blöcken: „Proactive planning including gover-
nance, institutional arrangements, disaster 
resistant infrastructure“, „Disaster manage-
ment including rebuilding, rehabilitation and 
reintegration“ und „Experience from Haiti“. 
Ergänzend veranschaulichte eine durch die 
SPRING-Studierenden arrangierte Fotoaus-
stellung eindrucksvoll die verschiedenen 
Phasen von Naturkatastrophen. Nach den 
zwei Tagen mit anregenden Vorträgen und 
Diskussionen stand das Fazit: Vorausschau-
ende Planung ist mindestens so wichtig wie 
schnelle Hilfe.
Aber nicht nur thematisch konnten die 
SPRING-Studierenden viel aus den zwei 
Tagen mitnehmen – durch die selbstständige 
Organisation der Veranstaltung konnten sie 
auch viele praktische Erfahrungen für ihr wei-
teres Berufsleben dazugewinnen. Weitere 
Informationen zum Millennium Express gibt es  
im Internet unter millennium-express.daad.de. 
Kontakt:	 dana.jacob@tu-dortmund.de

C-LIEGE: Neues Forschungsprojekt am 
IRPUD 

Seit Anfang Juni wird am IRPUD das neue 
EU finanzierte Forschungsprojekt C-LIEGE 
durchgeführt. C-LIEGE steht für "Clean last 
mile transport and logistics management 
for smart and efficient local governments in 
Europe".
Im Rahmen des Intelligent Energy Europe 
(IEE) Programmes werden über einen Zeit-
raum von 30 Monaten neue städtische 
Frachtverkehrskonzepte entwickelt und in 
sieben Pilotstädten erprobt. Das IRPUD ist  
vor allem zuständig für die methodische 
Begleitung und Evaluierung der Pilotprojekte. 
Die Auftaktveranstaltung fand am 27. und 28. 
Juni beim Projektkoordinator in Rom statt. 
Kontakt:	 johannes.lueckenkoetter@tu-dortmund.de

Andrew Kipkosgey Kiplagat hat seine 
Dissertation mit dem Titel „Opportuni-
ties for Integrated Biodiversity and Liveli-
hood Management in Kakamega, Kenya: 
An Introspection into the Institutions and 
Organizsations”mit Erfolg abgeschlossen. 
Der Gutachter- und Prüferkommission 
gehörten an: Prof. Dr. Einhard Schmidt-
Kallert, Prof. a.D. Dr. Günter Kroes, Dr. Karin 
Gaesing.

WissenschaFtliche  arbeiten

lehre

Genet Alem Gebregiorgis hat ihre Dis-
sertation mit dem Titel „Traditional Use 
and Meaning of Urban Spaces – The Case 
of Highland Towns of North Ethiopia“ mit 
Erfolg abgeschlossen. Der Gutachter- und 
Prüferkommission gehörten an: Prof. Dr. 
Einhard Schmidt-Kallert, Prof. Dr. Wolfgang 
Sonne, Prof. Jörg Stollmann (Berlin). 

Urbanes Gärtnern, Foto: Michael Roth
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chermaßen wurden Ideen entwickelt, wie das 
internationale Umfeld der Horbacher Börde in 
Projekten urbaner Landwirtschaft aufgehen 
oder das touristische Potential des Gebiets 
weiter erschlossen werden könnte.
Der Workshop mündete in ein Symposium zur 
Urbanen Landwirtschaft, in dessen Rahmen 
verschiedene Beispiele für gelungene Pro-
jekte in NRW und darüber hinaus vorgestellt 
wurden. Im Rahmen der Abschlussdiskus-
sion wurden Perspektiven und Prognosen für 
die Zukunft weiter vertieft. Fester Bestand-
teil des Symposiums war ein Gallery Walk, in 
dessen Rahmen die im Workshop entstande-
nen studentischen Entwürfe präsentiert und 
diskutiert wurden. 
Kontakt:	 stb.rp@tu-dortmund.de

Anerkennungspreis im Hochschul-
wettbewerb "EnergieQuartier –  
Gründerzeit der Zukunft"

Die Arbeit „Nordstadt alternativ – Aktivierung 
endogener Potentiale“ von Philipp Benna, 
Christopher Bruchhaus, Stephan Hammer 
und Matthias Schneider wurde im Hoch-
schulwettbewerb „EnergieQuartier – Grün-
derzeit der Zukunft“ des Bundesministeri-
ums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung 
(BMVBS) mit einem Anerkennungspreis aus-
gezeichnet. Als Plangebiet entschieden sich 
die Studierenden für den so genannten Öl-
berg in der Wuppertaler Nordstadt und legten 
neben umfangreichen Analysen Vorschläge 
für eine energetische Erneuerung auf Quar-
tiersebene vor. Die Wettbewerbsteilnahme 
erfolgte im Rahmen eines Vertiefungsent-
wurfs, der von Yasemin Utku (Lehrbeauftragte 
am Fachgebiet STB) betreut wurde. 

Während der Abschlussveranstaltung des 
ExWoSt-Forschungsfeldes "Modellvorhaben 
zur energetischen Stadterneuerung“ am 22. 
Juni 2011 in Berlin erfolgte die Verleihung 
der Preise. Es wurden zwei 2. Preise und zwei 
Anerkennungspreise vergeben. Die Entschei-
dung der Jury zur Preisvergabe an die Arbeit 
der Dortmunder Studierenden bezog sich 
insbesondere auf die thematische Breite der 
Handlungsansätze und die Finanzierbarkeit 
der vorgeschlagenen Maßnahmen.
Kontakt:	 stb.rp@tu-dortmund.de

Gemeinsames Seminar Raumplanung 
und Kunst

„Raumbeschreibungen – literarisch-graphi-
sche Werkstatt“ – war der Titel eines Semi-
nars für Studierende der Raumplanung und 
der Kunst, das Prof‘in Bettina van Haaren 
(Fakultät Kunst- und Sportwissenschaften) 
und Prof. Dr. Einhard Schmidt-Kallert (REL) 
im Sommersemester 2010 für Studierende 
der beiden Fakultäten gemeinsam angebo-
ten haben. Das Seminar war gedacht als Ein-
ladung zum Zeichnen und Schreiben. Und so 
traf sich die Seminargruppe abwechselnd auf 
dem Uni-Campus und an unterschiedlichen 
Orten im Ruhrgebiet. Das waren zum Teil Orte, 
die wir täglich sehen, aber auch andere, die 
unseren Alltagsblicken eher verschlossen 
sind: die Zeche Hansa, eine Kläranlage, die 
U-Bahnstationen auf dem Mittelstreifen der  
A 40, der Dortmunder Industriehafen.

Vor Ort entstanden Zeichnungen, Skizzen, 
Textentwürfe für Reportagen, Ideen für Kurz-
geschichten und Gedichte. Zwischendurch 
und am Ende jeder Sitzung gab es Feedback 
von den beiden Dozenten. Und viel Austausch 
untereinander. Nach und nach ließen sich 
auch die angehenden Raumplaner auf die  
Perspektive der „Künstler“ ein – und umge-
kehrt. Am Ende hatten alle Gefallen daran 
gefunden, sich mit anderen über ihre eigenen 
kreativen Erfahrungen auszutauschen.
Kontakt:	 einhard.schmidt-kallert@tu-dortmund.de

Neubaus für eine Brauanlage und Ausschank 
sowie Übernachtungsmöglichkeiten für 
Gäste des Kreativzentrums Rohrmeisterei." 
(aus der Auslobung)
Drei Tage lange erarbeiteten die angehenden 
Architekten, Landschaftsarchitekten, Stadt- 
und Raumplaner in gemischten Gruppen  
neue Leitbilder und Lösungsansätze.
Die Ergebnisse wurden der interessierten 
Schwerter Öffentlichkeit und der Presse zum 
Abschluss der Veranstaltung vorgestellt. Bis 
zum Oktober 2011 haben die Workshopteil-
nehmer nun Zeit, an den jeweiligen Hochschu-
len städtebauliche Entwürfe zu entwickeln 
und einzureichen. Eine Fachjury entscheidet 
anschließend über die besten Arbeiten. 
Kontakt:		 stb.rp@tu-dortmund.de

Urbane Landwirtschaft – eine Alterna-
tive für Nordrhein Westfalen?

Mit „Szenarien der Urbanen Landwirtschaft“ 
und den damit verbundenen Optionen für die 
Stadt- und Landschaftsentwicklung in NRW 
setzte sich ein interdisziplinärer Studieren-
denworkshop des KollegStadt NRW vom 06.-
09.06.2011 auseinander. Der Workshop, an 
dem sich Studierende und MitarbeiterInnen 
verschiedener Fachrichtungen und Lehr-
stühle - darunter Agrarwirtschaft, Städtebau 
oder Kulturwissenschaften - der Bergischen 
Universität Wuppertal, der FH Südwestfalen, 
der Universität Bonn, der RWTH Aachen und 
der TU Dortmund beteiligten, fand im Rah-
men der Ausstellung „PostOilCity“ des M:AI 
in der Kraftzentrale Alsdorf statt. Die Aus-
stellung zur Zukunft der Stadt wurde dort mit 
einem spezifischen Schwerpunkt auf dem 
Thema „Urbane Landwirtschaft“ inszeniert; 
die studentischen Arbeitsergebnisse fanden 
im Anschluss an den Workshop Eingang in 
das Konzept. 
Die Studierenden arbeiteten in disziplinüber-
greifenden Teams an den Entwürfen, die sich 
auf die Horbacher Börde bei Aachen bezogen 
und auf den dort bereits vorhandenen Struk-
turen – dem Nebeneinander von Siedlungen 
und landwirtschaftlich genutzten Flächen, 
dem Pferdelandpark im deutsch-niederlän-
dischen Grenzgebiet und dem Gewerbege-
biet Avantis – aufbauen sollten. Im Rahmen 
einer Exkursion in das Entwurfsgebiet am 
ersten Workshoptag bestand die Möglichkeit, 
persönliche Eindrücke zu sammeln und mit 
unmittelbar Projektbeteiligten – mit einem 
Landwirt genauso wie mit städtischen Ver-
tretern und einem Vertreter der Landwirt-
schaftskammer – zu sprechen. Die im Rahmen 
der Begehung und Befragung aufgezeigten 
unterschiedlichen Wünsche und Bedürfnisse 
der Beteiligten schlugen sich auch in den im 
Workshop erarbeiteten Entwürfen nieder: Es 
wurde häufig ein Schwerpunkt auf Möglich-
keiten der Vermittlung von Wissen über die 
Landwirtschaft gelegt, um potentielle Span-
nungen zwischen Anwohnern, Besuchern und 
Landwirten abzubauen. Weiterhin wurden 
von den Studierenden Vorschläge erarbeitet, 
wie der bereits vorhandene Windpark erwei-
tert, alternative Energien stärker genutzt, 
oder Ansätze von Vertical Farming im Pro-
jektgebiet umgesetzt werden könnten. Glei-

Europa-Woche

Unter dem Thema „Europa: Handlungsfeld  
der Raumplanung -Strategische Raument-
wicklung und territoriale Kohäsion“ ging es 
in der Europa-Woche vom 14.-17. 06. 2011  
darum, Studierenden der Studiengänge Raum-
planung und SPRING die komplexen Dimen-
sionen der Raumplanung in Europa nahe zu 
bringen. In 20 Veranstaltungen haben Refe- 
rentinnen und Referenten aus Belgien, Frank-
reich, Großbritannien, Schweiz und Deutsch-
land über aktuelle Strategien und Program-
me der Raumplanung in Europa gesprochen. 
Die Referentinnen und Referenten kamen 
von der Europäischen Kommission, von der 
Europa-Abteilung des Bundesinstitutes für 
Bau-, Stadt- und Raumforschung in Bonn, von 
EUROCITIES, dem institutionellen Sprachrohr 
der großen Städte in Europa, sowie von 
Hochschulen in Rennes (F), London (GB), 
Hamburg und St. Gallen (CH). Besonderes 
Interesse fanden dabei die Präsentationen 
der Referenten aus Frankreich und England, 
sowie von Prof. Dr. Hartmut Holzmüller von 

Preisträger des Hochschulwettbewerbs
Foto: Johannes Koziol

Zeichnung einer Kläranlage, Bild: Bianca Luig

TeilnehmerInnen des Workshops
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der Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaften der TU Dortmund über unterschied-
liche Management-Kulturen in Europa. Am 
letzten Tag berichtete Stefan Engstfeld, der 
europapolitische Sprecher der Grünen im 
Landtag von Nordrhein-Westfalen, über die 
europäischen Bezüge in der tägli-chen poli-
tischen Arbeit. Ein kurzer Ausflug zu einem 
von der Europäischen Kommission geförder-
ten Projekt, dem Phoenix-See in Hörde, been-
dete die Veranstaltung.
Konzipiert und durchgeführt wurde die 
Europa-Woche vom Fachgebiet Raumpla- 
nung in Europa, das im Studienjahr 2010/ 2011 
wieder unter der Leitung von Prof. Dr. Klaus R. 
Kunzmann stand, der seinen alten Lehrstuhl 
wieder vertrat, von dem er im Jahre 2006 in den 
Ruhestand verabschiedet wurde.
Kontakt:		 katharina.heider@tu-dortmund.de

A-Projekt führt erfolgreich Zukunfts-
werkstatt durch

Das A-Projekt "Frischer Wind durch E-Bikes 
- Nordkirchen fährt mit Potential in die 
Zukunft" unter Leitung von Anke Bergmann 
(RWP) führte Mitte Mai in der Gemeinde Nord-
kirchen mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern, sowie Vertretern aus der Gemeinde, 
IHK, Handwerkerschaft u. a. eine eintägige 
Zukunftswerkstatt erfolgreich durch. 
In der Zukunftswerkstatt lernten die Studie-
renden mit Anregungen und Kritik der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer umzugehen. 
Zudem konnten zahlreiche Ideen für die 
Erstellung ihres Konzeptes zusammengetra-
gen werden. Sowohl die Teilnehmenden als 
auch die Studierenden sahen die Veranstal-
tung als sehr gelungen an.
Kontakt:	 	anke.bergmann@tu-dortmund.de

Als Diskussionsinput konnte Prof. Dr. Wolfgang 
Neuser von der Technischen Universität Kai-
serslautern gewonnen werden, der einen 
anregenden Vortrag zum Thema „Funktionale 
Verdichtung“ hielt. Seine philosophische und 
in Teilen physikalische Sichtweise auf Raum 
und Gesellschaft schaffte zahlreiche Impulse 
für die Diskussionen während des gesamten 
Forums. Zentraler Aspekt des Gründungs-
treffens war jedoch die zukünftige inhaltliche 
und organisatorische Ausrichtung der neuen 
Plattform. Hier konnten wichtige Rahmen-
bedingungen gesetzt und eine inhaltliche 

Erstes Treffen Forum Stadtforschung 
in Dortmund

Am 24. und 25. Juni 2011 fand das erste bun-
desweite Treffen des Forums Stadtforschung 
an der TU Dortmund statt. Im Rahmen des 
letzten Hochschultages der Nationalen 
Stadtentwicklungspolitik in Berlin ist deut-
lich geworden, dass der Austausch zwischen 
den wissenschaftlichen Beschäftigten in der 
räumlichen Stadtforschung bislang sehr ein-
geschränkt ist. 
Das Bedürfnis – so die Erfahrungen des 
Hochschultages – sich auszutauschen und 
Probleme in Bezug auf Lehre und fachlicher 
Arbeit zu diskutieren, ist jedoch sehr hoch. Als 
Eigeninitiative des Mittelbaus unterschied-
licher Hochschulen im deutschsprachigen 
Raum ist auf Grundlage der Erkenntnisse 
und Erfahrungen aus dem 2. Hochschultag 
eine Austauschplattform entwickelt worden, 
die das Ziel verfolgt, in offener Atmosphäre 
Themen und Problemstellungen der räum-
lichen Stadtforschung einmal jährlich zu prä-
sentieren, zu diskutieren und zu reflektieren. 
Dabei soll das Forum unabhängig von Institu-
tionen und Verbänden bleiben. 

Am 9. Juli fand das Jahrgangstreffen der 
Raumplanerinnen und Raumplaner statt, 
die in den Jahren 1969 bis 1978 ihr Stu-
dium aufgenommen haben. Rund 100 der 
insgesamt knapp 800 Absolventinnen 
und Absolventen sind der Einladung der 
Alumni-Gesellschaft der Fakultät Raum-
planung und dem Informationskreis für 
Raumplanung (IfR e.V.) gefolgt und trafen 
sich am Mittag in der Bürgerhalle des Rat-
hauses Dortmund. Auch einige der damals 
Lehrenden fanden den Weg ins Rathaus und 
wurden von den ehemaligen Studierenden 
herzlich empfangen.
Die Begrüßung der Gäste übernahm der 
Vorsitzende der Alumni-Gesellschaft der 
Fakultät Raumplanung und Oberbürger-
meister der Stadt Dortmund, Ullrich Sierau, 
der einen kurzen Abriss über die städti-
schen und städtebaulichen Veränderungen 
der letzten Jahrzehnte geben konnte. Als  
Absolvent der Fakultät konnte Ullrich  
Sierau schon seine Begrüßungsworte mit 
Erinnerungen an die „alten Zeiten“ spicken.
Unter Führung von Mathias Kaiser (Vor-
stand der Alumni-Gesellschaft) ging es im 
Anschluss mit der Stadtbahn in Richtung 
Phoenix-West, dort wo zu damaligen Stu-
dienzeiten der Hochofen noch in Betrieb 
war und die Emscher kanalisiert unter dem 

Stahlwerk hindurchfloss. Oben auf dem 
Hochofen genossen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer den Rundblick und wurden 
über das Projekt Phoenix-West informiert. 
Nach einem weiteren Fußmarsch in Rich-
tung Hörde und einem durch den IfR e.V. 
organisierten Kaffeetrinken stand mit dem 
Phoenix-See das nächste aktuelle Dort-
munder Projekt auf dem Programm.
Höhepunkt des Jahrgangstreffens war die 
Abendveranstaltung, die über den Dächern 
Dortmunds im „View“ des Dortmunder U 
stattfand. Parallel zur Langen Nacht der 
Industriekultur („Extraschicht“) konnten  
die Alumni der Fakultät bei spanischen 
Tapas und Getränken ungestört und zwang-
los alte Erinnerungen und neue Adressen 
austauschen.
Die Alumni sprachen sich dafür aus, derar-
tige Treffen möglichst bald zu wiederholen. 
Für das nächste Jahr ist das Jahrgangs-
treffen der Anfängerjahre 1979-1988 vor-
gesehen.
Die Mitgliedschaft in der Alumni-Gesell-
schaft der Fakultät Raumplanung ist kos-
tenlos. Spenden – z.B. für die Ausrichtung 
eines Jahrgangstreffens - sind herzlich 
willkommen!
Kontakt	und	Anmeldung:	Dr.	Tanja	Fleischhauer	
(alumni.rp@tu-dortmund.de)	

Alumni Raumplanung: Jahrgangstreffen der Studienanfängerinnen und -
anfänger Raumplanung 1969-1978

Schärfung der Initiative vorgenommen wer-
den. 
Das nächste Treffen des Forums wird Anfang 
2012 in Kassel mit einem thematischen 
Schwerpunkt stattfinden. Interessentinnen 
und Interessenten können jederzeit in den 
Verteiler aufgenommen werden 
Kontakt:	 Frank	Schulz
	 	 (forum@forum-stadtforschung.net)

Sommerschule in Tansania

Vom 13. bis 21.08.2011 führen Prof. Dr. Einhard 
Schmidt-Kallert und Dr. Karin Gaesing vom 
Fachgebiet Raumplanung in Entwicklungs-
ländern in Arusha (Tansania) eine Sommer-
schule zum Thema ‘Reconciling Livelihoods 
and Biodiversity Conservation in Protected 
Area Management in Sub-Saharan Africa‘ 
durch. Die vom DAAD unterstützte Fortbil-
dung wendet sich an 20 Alumni des SPRING 
Aufbaustudiengangs. 
Kontakt:		 karin.gaesing@tu-dortmund.de
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Besichtigung von Phoenix-West

Wer macht Was

Treffen des Forums Stadtforschung
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Neuerscheinung in der Blauen Reihe - Dortmunder Beiträge zur Raumplanung

138: Ch. Reicher, K. Heider, S. Schlickewei, S. Schröter, 
 J. Waldmüller (Hg.) - Kreativwirtschaft in der Stadt
Die Bedeutung der Kreativwirtschaft und ihre Relevanz für die 
Stadtentwicklung ist ein seit Jahren diskutiertes Thema. Die 
Europäische Kulturhauptstadt RUHR.2010 ist sich sicher, dass 
Kultur und Kreativität den Wandel einer von Industrie geprägten 
Region zu einer modernen Wissens- und Dienstleistungsmetro-
pole unterstützen können.
Der Sammelband umfasst ausgewählte Arbeiten, in denen  
anhand unterschiedlicher Quartiere die Wechselwirkung von  
Kreativwirtschaft und Veränderungen im städtischen Kontext 
untersucht wurden. Die Erkenntnisse aus den Fallstudien in 
den Städten Dortmund, Düsseldorf, Münster und Zürich wurden 
ergänzt durch Beiträge von Experten, die sich in ihrer Berufspraxis, als Wissenschaft-
ler, Planer oder Stadttheoretiker mit dem Phänomen der Kultur- und Kreativwirtschaft 
beschäftigt haben. 

Tagung des ARL Jungen Forums 2011

Vom 22. bis 24. 06. 2011 hat das jährliche 
Treffen des Jungen Forums der ARL im Dort- 
munder U, umrahmt von der Ausstellung 
"Schichten einer Region", stattgefunden. 
Unterstützt wurde die Tagung u.a. durch die 
Fakultät Raumplanung, das ILS sowie die 
Gesellschaft der Freunde der TU Dortmund e.V. 
Die Vorbereitung hat ein Team von wissen-
schaftlichen Mitarbeiter/-innen der Fakultät 
übernommen. Die Tagung hat sich polyzentra-
len Stadtregionen gewidmet und sich mit 
zentralen Herausforderungen für die Region 
als planerischem Handlungsraum ausein-
andergesetzt. Ein Tagungsband wird bis zum 
Winter über die ARL veröffentlicht.
Kontakt:		 anna.growe@tu-dortmund.de;
	 	 katharina.heider@tu-dortmund.de

Benedikt Stratmann ist seit 01. 07. 2011 
wissenschaftlicher Mitarbeiter am Fachge-
biet RWP. Schwerpunkt seiner Arbeit ist die 
Durchführung eines A-Projekts zum Thema 
Anpassungsfähigkeit sozialer Infrastruktur 
in schrumpfenden Regionen. Darüber hinaus 
liegt das Forschungsinteresse im Bereich 
wirtschaftspolitischer Steuerungsmöglich-
keiten von Daseinsvorsorge, der Organisati-
onsstruktur öffentlicher Unternehmen sowie 
nationaler Energiewirtschaft.

Prof. Dr. Benjamin Davy hat im Sommer-
semester 2011 gemeinsam mit Prof‘in 
Dr. Ulrike Davy und Prof. Lutz Leisering eine 
Kooperationsgruppe am Zentrum für inter-
disziplinäre Forschung der Universität Biele-
feld (ZiF) zum Thema "The road to global social  
citizenship?" geleitet.

Dr. Thorsten Heitkamp erhielt im Rahmen des 
internationalen Masters „Collective Housing“ 
einen Lehrauftrag an der Universidad Poli- 
técnica de Madrid/Escuela Técnica Superior 
de Arquitectura (UPM/ETSAM), Madrid.

Bastian Alm (RWP) wurde für seinen Vortrag 
„Evaluierung der regionalen Wirtschaftsför-
derung - Mikroökonometrische Analyse der 
Fördereffekte“ mit dem Edwin-von-Böventer-
Preis der Gesellschaft für Regionalforschung 

ausgezeichnet. Der Preis ist mit 500€ dotiert, 
die für eine Teilnahme an der ERSA-Konferenz 
in Barcelona zur Verfügung gestellt werden.

Was wäre, wenn Mün-
chen – zusammen mit 
G a r m i s ch - Pa r te n -
kirchen und Königs-
see – am 06. 07. 2011 
den Zuschlag für die 
Olympischen Winter-
spiele 2018 bekom-
men hätte? Welche 
ökonomischen, öko-
logischen, politischen 

und auch sozialen Folgen hätte dies auf den 
Austragungsort haben können? Bastian Alm 
(RWP) hat an einer TV-Gesprächrunde bei 
Bayern Alpha zu dieser Thematik teilgenom-
men. Unter der Leitung von Isabella Schmitt 
diskutierte er mit Christian Ude (Oberbür-
germeister von München), Richard Mergner 
(Landesbeauftragter Bund Naturschutz) und 
Stefan Gaisreiter (ehemaliger Bobfahrer und 
Medaillengewinner bei Olympia 1972) die 
möglichen Vor- und Nachteile der Bewerbung 
und verwies dabei u. a. auf die Ergebnisse des 
F-Projektes „Olympische Sommerspiele Rio 
2016 – Auswirkungen einer Sportgroßveran-
staltung“ aus dem Studienjahr 2009/2010. 

In Fortsetzung der Tanzania-Forschung an  
der Fakultät Raumplanung führte Dr.  
Wolfgang Scholz (SRP/ISPC) im März 2011 
gemeinsam mit zwei tansanischen Planungs-
absolventen der Ardhi University die erste 
Feldforschung innerhalb des DFG Projektes 
"Regulating informality - the influence of 
planning standards on long term suitability of 
settlements" (Fachgebiet SRP) durch. Ziel war 
es, in zwei unterschiedlichen Siedlungen (gep-
lant/ungeplant), die Auswirkungen von plane-
rischen Eingriffen aber auch von informellen 
Entwicklungsprozessen auf die Livelihood 
Aktivitäten der Bewohner herauszuarbei-
ten. Im August 2011 findet nach Bearbeitung 
einer dritten Siedlung ein Expertenworkshop 
gemeinsam mit Prof‘in Dr. Sabine Baumgart 
(SRP) und Prof. Dr. Wilbard Kombe (Ardhi Uni-
versity) statt, bei dem die ersten Ergebnisse 
diskutiert werden.

Sommerschule 2011: Fachlicher Nach-
wuchs entwirft Zukunft – Die  
ressourceneffiziente Stadt

Wie geht die Stadt von morgen mit den An-
sprüchen an Nachhaltigkeit und Energie-
verbrauch um? Wie müssen Strukturen und 
Rahmenbedingungen aussehen, um diesen 
Ansprüchen gerecht zu werden? Wie schafft 
eine postindustrielle Region wie das Ruhrge-
biet den Wandel zur Ressourceneffizienz? 
Um kreative Antworten auf diese Fragen zu 
finden, fördert das BMVBS im Rahmen der 
Nationalen Stadtentwicklungspolitik das 
Projekt „Fachlicher Nachwuchs entwirft 
Zukunft“: Studierende aus zehn Planungs-
studiengängen in Deutschland werden sich 
ein Semester lang mit unterschiedlichen 
Aspekten des Themas „Die ressourceneffizi-
ente Stadt“ auseinandersetzen. Räumlicher 
Fokus ist dabei das Ruhrgebiet.
Bausteine der gemeinsamen Arbeit sind:
•  eine einwöchige hochschulübergreifende 

Sommerschule vom 24. bis 30. 9. 2011 in 
Dortmund als gemeinsame Auftakt-Veran-
staltung, 

• Arbeitsvertiefung im Wintersemester in 
Form von Abschlussarbeiten

• ein dreitägiger Workshop im Februar 2012 
• eine gemeinsame Abschlusspräsentation 

auf dem „Hochschultag Nationale Stadt-
entwicklungspolitik“ im April 2012 in Berlin

Kontakt	und	Bewerbung:
paivi.kataikko@tu-dortmund.de	

Tagung im Projekt PatenTicket 2.0

Im Rahmen des Forschungsprojektes „Paten-
Ticket 2.0“ findet am 22. 09. 2011 die Tagung 
„Stadt, Land, Bus für 60 plus – ÖPNV-Marke-
ting für Ältere“ in Köln statt. 
Öffentliche Verkehrsmittel sind ein wich-
tiger Beitrag zur Sicherung des selbstbe-
stimmten Alltags älterer Menschen. Mit 
dem größer werdenden Anteil Älterer an der 
Bevölkerung werden diese für Verkehrs- 
unternehmen zunehmend zu einer wichtigen 
Zielgruppe. Damit werden für Verkehrsunter-
nehmen Maßnahmen der Kundenbindung 
und Kundengewinnung - insbesondere für die 
Zielgruppe 60+ - zunehmend notwendig. Die 
in dem Projekt PatenTicket 2.0 gewonnenen 
Erkenntnisse zum Einsatz von Empfehlungs- 
und Direktmarketing in einem urbanen und 
suburbanen Raum (Köln und Umgebung) 
werden auf der Tagung vorgestellt. Daneben 
werden weitere innovative und erfolgreiche 
Marketingstrategien und Angebote für Senio-
rinnen und Senioren aus anderen Städten und 
Kommunen präsentiert und diskutiert. 
Das Verbundprojekt Patenticket 2.0 wird von 
urbane konzepte gmbh, Kölner Verkehrs-
Betriebe AG, Regionalverkehr Köln GmbH und 
der TU Dortmund durchgeführt (Fachgebiet 
Verkehrswesen und Verkehrsplanung), vom 
BMVBS gefördert und vom TÜV begleitet. 
Für die Tagung wird ein Beitrag von 30€ erho- 
ben.
Kontakt:		 www.patenticket.de;
	 	 anne.borner@tu-dortmund.de	

termine
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Temporäre Stadt an besonderen Orten – Projektdokumentation 

Zum Abschluss der Projektreihe "Temporäre Stadt an 
besonderen Orten" ist Mitte Juli im Fachgebiet Städ-
tebau, Stadtgestaltung und Bauleitplanung eine drei-
bändige Publikation erschienen. Nach zwei ersten stu-
dentischen Wettbewerben in Düsseldorf (2004/2005) 
und Mönchengladbach (2006/2007) wurde das Projekt 
zwischen 2008 und 2010 im Rahmen der Europäischen 
Kulturhauptstädte 2010 als trinationale Kooperation 
deutscher, ungarischer und türkischer Architektur- und 
Planungsfakultäten fortgeführt. Studierende aus Dort-
mund, Aachen, Siegen, Istanbul und Pécs beschäftigten 
sich mit der Zukunft des öffentlichen Raums und ent-
wickelten innovative Lösungen für Orte mit städtebau-
lichen Defiziten. Die aus den drei Einzelwettbewerben in 
Duisburg, Istanbul und Pécs hervorgegangenen Gewin-
nerentwürfe "Wetterumschwung in Duisburg", "Floating Surfaces" und "2010 Chairs" 
wurden im Kulturhauptstadtjahr in den jeweiligen Städten temporär umgesetzt. 
Die nun von der TU Dortmund (u. a.) herausgegebene Publikation bietet einen umfassenden 
Rückblick auf die Projektreihe: Die Dokumentation der drei Entwurfsrealisierungen wird 
durch eine Sammlung von theoretischen Textbeiträgen ergänzt, in denen Autoren aus Wis-
senschaft, Kunst und städtebaulicher Praxis das Verhältnis von Temporalität und Stadt dis-
kutieren. Mona El Khafif (California College of the Arts, San Francisco), Matthias Rick (raum-
labor Berlin), Theresa Schütz (TU Wien), Klaus Joachim Grigoleit (TU Dortmund), Andrea 
Knobloch (freie Künstlerin, Düsseldorf) und Rainer Kazig (TU München) fragen nach dem 
Mehrwert temporärer Stadtinterventionen, zeigen Möglichkeitsfelder und Bedingungen 
einer neuen Form von Urbanität auf und setzen sich auch kritisch mit dem Temporären als 
Werkzeug der Stadtentwicklung auseinander. 
Die Projektdokumentation kann kostenlos und versandkostenfrei bestellt werden. Die 
Bestellung erfolgt unter Angabe der Veröffentlichungsnummer SB 141 per Fax, E-Mail oder 
Postkarte an die: 

GWN	Gemeinnützige	Werkstätten	Neuss	GmbH
Schriftenversand
Am	Henselsgraben	3
D-41470	Neuss
Fax:	+49	(0)	2131	9234699
mbv@gwn-neuss.de
www.temporaere-stadt.de
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